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Mörigen, im Dezember 2Ot9

EDITORIAL

Liebe Mörigerinnen und Möriger

Letzten Dezember durfte ich durch lhre Zustimmung bei den Gemeinderatswahlen dem

Gemeinderat von Mörigen beitreten und erhielt zudem mein Wunschressort Soziales. Dafür

möchte ich lhnen allen herzlich danken.
Mir liegen die Menschen, lhre Bedürfnisse und Wünsche am Herzen. Für mich ist jede

Bürgerin und jeder Bürger in Mörigen, ob jung oder bereits im Seniorenalter, eine Perle.

Es sind Sie, die unsere Gemeinde zur Perle am Bielersee machen.

Durch Kommissionen, Verbände, Organisationen, durch meine Gemeinderatsmitglieder,

Gemeindemitarbeiter und den Seniorenrat, lernte ich viele unterschiedliche Personen

kennen. Die Zusammenhänge, welche im Ressort Soziales am Anfang noch etwas unklar

waren, wurden dank dieser Kontakte immer verständlicher.

Als neue Gemeinderätin durfte ich den Seniorenausflug im August 2Ot9 organisieren. Rasch

verflog meine anfängliche Nervosität dank lhrer herzlichen Begrüssung. Dieser Tag wurde

durch die teilnehmenden Senioren zu einem unvergesslichen Moment in meinem Leben.

Für die kommende winterliche Jahreszeit wünsche ich lhnen allen erwärmende Momente

und eine besinnliche und freudíge Weihnachtszeit. Tragen Sie Sorge zu sich und den

Mitmenschen in unserem schönen Dorf, der Perle am Bielersee.

Tamara Gassmann
Gemeinderätin
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BERICHT DES GEMEINDERATES UBER DIE ERREICHUNG DER

SCHLÜSSELZIELE 2OT9 UND JAHRESZIELE 2079 DER

KOM M ISSION EN, RESSORTS U N D VERWALTUNG

Schl üsselzie le 2079 Gemei nderat

. Die Planauflage des OIK ll¡ zur Sanierung des Fussgängerüberganges an der
Lerchenbergstrasse ist abgeschlossen. Die Aare Seeland mobil AG hat während der
Auflage eine Einsprache eingereicht. Bis heute sind keine weiteren Termine bekannt.

. Als Abschluss der Vorstudie zur Gesamtmelioration/Landumlegung fand ein Workshop
mit den betroffenen Landwirten statt, worauf die Mehrheit der Landwirte die Lancierung
des Vorprojekts befürwortete. Der Bericht der Vorstudie wird dem Gemeinderat an

seiner Sitzung im Januar 2O2O unterbreitet. lm Anschluss wird der Gemeinderat über das

weitere Vorgehen entscheiden.

. Der Gemeinderat hat den Realisierungsentscheid für den Wärmeverbund Mörigen
(WVM) im Frühjahr getroffen. M¡t Gesamtbauentscheid vom 28.05.2019 hat das

Regierungsstatthalteramt Biel dem Bauvorhaben die Gesamtbaubewilligung erteilt.
Dieser Entscheid wurde mittels Beschwerde angefochten. Der Entscheid des

Rechtsamtes war per Abgabe dieses Zielerreichungsberichts vom 7l.tt.2ot9 noch

ausstehend.

. Nach dem Abschluss des öffentlichen Mitwirkungsverfahrens für die Harmonisierten
Bauvorschriften BMBV wurden die Akten im Sommer dem Amt für Gemeinden und

Raumordnung zugestellt. Der Vorprüfungsbericht ist Ende Oktober eingetroffen. Nun gilt
es die Punkte des Berichtes zu Bearbeiten und dem GR zur Genehmigung vorzulegen.

. Bezüglich Evaluation/lmplementierung einer modernen und effizienten lnformatiklösung
Finanzen und Einwohnerkontrolle hat sich der Gemeinderat nach Absprache mit der
Geschäfts- und Finanzkommission (GFK) für das Produkt lnfoma Newsystems der Firma
Axians entschieden. M¡t Hochdruck wird an der Einführung der neuen Systeme
gearbeitet, ab Anfang 2O2O wird damit operativ gearbeitet.

Jah resziele 2Ot9 Kom m issionen, Ressorts u nd Verwa ltu ng

Ressort Finanzen

o Die Vorgaben des von der Gemeindeversammlung genehmigten Budgets 2Ot9 wurden
umgesetzt und Nachkredite auf den Nutzen gepruft.

Bildungskommission Sutz-Lattrigen - Mörigen

. Das Netzwerk - lnfrastruktur Schule ist so ausgebaut, dass die Verwendung der mobilen
Geräte garantiert ist. Für den Aussenbereich müssen noch Lösungen gefunden werden, da

hier die Signalabdeckung nicht ausreichend resp. nicht vorhanden ist.

. Die Planung der lnvestitionen für die Erstellung von Gruppenräumen wurde
zurückgestellt, da die nötigen lnformationen unserer Partnergemeinde noch fehlen.
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Baukommission (BAUKO)

. Die Umsetzung des Generellen Entwässerungsplans (GEP) gemäss Massnahmenplan ist
ein laufendes Jahresziel.

o Der Gemeinderat hat den Realisierungsentscheid für den Wärmeverbund Mörigen
(WVM) im Frühjahr getroffen. M¡t Gesamtbauentscheid vom 28.05.2079 hat das

Regierungsstatthalteramt Biel dem Bauvorhaben die Gesamtbaubewilligung erteilt.
Dieser Entscheid wurde mittels Beschwerde angefochten. Der Entscheid des

Rechtsamtes war per Abgabe dieses Zielerreichungsberichts vom tI.tt.2)t9 noch

ausstehend.

. Die Tiefbauarbeiten zur Erneuerung der Regenwasserleitung Seestrasse bis offener
Graben wurden erfolgreich abgeschlossen und die Regenwasserleitung hat diverse

Sommergewitter bewältigt. Der Einbau des Deckbelages erfolgt im Sommer 2O2O oder im
2021.

. Digitaler Leitungskataster. Der Kanton Bern verpflichtet die Gemeinden, bis Ende 2O2O

einen digitalen Leitungskataster einzuführen. Gemäss Mitteilung der
Datenverwaltungsstelle GeoplanTeam kann die Einführung per Ende 2Ot9 eingehalten

werden.

o Die Spezialkommission betreffend ,,Tempo-20- und Tempo-30-Zonen" hat erste

Grundlagendokumente gesammelt für ein Verkehrskonzept auf den Gemeindestrassen.

Ressort Soziales

o Die Einführung der Betreuungsgutscheine für die familienergänzende Kinderbetreuung
wurde thematisiert. Der Gemeinderat wird im Frühlin g2O2O weitere Entscheide fällen.

. Aktive Kontakte werden stets gepflegt und die Interessenvertretung in diversen Gremien
(Friedhofuerband Täuffelen, RSD lpsach, Ruferheim Nidau, Seelandheim Worben, ROJA)

wird wahrgenommen.

Kommission Freizeitanlagen am See (KOFAS)

. Die bestehende lnfrastruktur wurde mit dem fachlichen Wissen gepflegt und wo nötig mit
Anpassungen geschützt.

. Der regelkonforme Betrieb des Parkplatzsystems wurde weiter ausgebaut und dank dem

Einsatz der Videoüberwachung konnten diverse Wiederhandlungen zur Anzeige gebracht

werden.

. Die KOFAS ist zum Schluss gekommen, dass bei einer Strassenumlegung hinter das Bistro

die Nachteile/Kosten gegenüber den Vorteilen überwiegen und darum nicht weiter
geprüft wird.

. Die Zusammenarbeit mit den Seeland Ranger im Zusammenhang mit dem Schutz der
Anlage vor dem Wild hat sich als sehr positiv erwiesen.

. Erstmals wurde für die Boots-Winterabstellplätze eine Anmeldung mittels Formular
verlangt, dies zwecks Strukturierung und Optimierung der Winterplatz-Koordination.
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Ressort Öffentl iche Sicherheit

. Aktive Kontaktpflege und lnteressenvertretung in diversen Gremien (Regio Feuerwehr
Täuffelen, Gemeindeverband öffentliche Sicherheit Bielersee Süd-West, Regionales

Führungsorgan, Ausbildungszentrum für Sicherheit Büren, Schiessanlage Almeli)wird von
allen Seiten sehr geschätzt und führt zu einem kollegialen Verhältnis in vielen Bereichen.

. Die Begleitung der anstehenden periodischen Schutzraumkontrolle ist gestartet und wird
uns in den kommenden Jahren weiter beschäftigen.

Verwaltung (Gemeindeschreiberei und Finanzverwaltung)

. Die Gemeindeverwaltung wurde effizient und wirkungsorientiert geführt.

. Die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung haben den Gemeinderat und die Kommissionen
aktiv unterstützt und beraten.

. Die lmplementierung der zukünftigen lT-Lösung mit Überprüfung der Programme und
Unterstützung bei der Datenübernahme schreitet gemäss Terminplanung voran. Der
Produktivstart für die Finanzbereiche per 01.01.2O2O ist sichergestellt.

ÄN o e RU N G Ö T T N U N GSZE ¡ T WAH L./ABST I M M U NGS LO KAL

Der Gemeinderat hat entschieden, infolge des abnehmenden lnteresses der Bevölkerung
und aufgrund der Möglichkeit der brief lichen Stimmabgabe, welche je länger je mehr genutzt
wird, die Öffnungszeit am Sonntag im Wahl- und Abstimmungslokal um eine Stunde zu

reduzieren.

Bereits etliche Gemeinden haben die Öffnungszeiten reduziert (2.8. lpsach und Scheuren).

Die Abstimmungs- und Wahlresultate können somit früher dem Kanton gemeldet und der
Abstimmungsausschuss früher in den wohlverdienten Sonntag entlassen werden.

Neu wird das Abstimmungslokal am Wahl- und Abstimmungssonntag jeweils von
1O.OO - 11.00 Uhr geöffnet sein. Diese Änderung tritt erstmals am Abstimmungssonntag
vom 9. Februar 2O2O in Kraft.

Der Gemeinderat
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WÄRMEVERBUND MöRIGEN (WVM) - lnformation Nr.5

Mit dem folgenden Beitrag informieren wir Sie regelmässig über den Stand des Projektes
Wärmeverbund Mörigen WVM. Dem Gemeinderat und der Spezialkommission ist es

wichtig, dass die Möriger-Bürger zu diesem Projekt immer aktuell informiert sind.

Am 26. November 2Ot9 ist auf der Verwaltung der langersehnte Beschwerdeentscheid der
Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion (BVE) eingetroff en. Zu unserem grossen Erstaunen

wurde die Beschwerde gutgeheissen und das Baugesuch an den Statthalter zurück gewiesen.

Das Baugesuch muss im Bereich des lmmissions- und Lärmschutzes nachbearbeitet resp. mit
weiteren Angaben ergänzt werden.

Erste Abklärungen haben ergeben, dass die Anlage nach wie vor zu IOO % die erforderlichen
Grenzwerte erfü I len wird.

Es gilt für die Gemeinde zu entscheiden, ob der Entscheid des BVE angefochten oder
akzeptiert werden soll. Anlässlich der Gemeinderatssitzung vom 9. Dezember 2Ot9 und auf
Anraten des mandatierten Juristen hat sich der Gemeinderat entschieden, den einfachen
und pragmatischen Weg zu suchen und den Entscheid der Bau-, Verkehrs- und

Energiedirektion zu akzeptieren. Somit werden wir schnellstmöglich die verlangten
Nachbesserungen beim Statthalteramt einreichen. Der Gemeinderat ist überzeugt, dass dies

der kürzeste Weg ist, um zu einer rechtsgültigen Baubewilligung zu gelangen.

Wir empfehlen den direktbetroffenen Kunden mit Wärmelieferverträgen, sich weiterhin zu

gedulden. Die Rechtslage ist klar, die Nachbesserungen werden umgehend eingereicht und

der Entscheid des Statthalters würde dann im Frühjahr 2O2O erwartet. Es wird sich aber

zeigen müssen, ob dieser neue Entscheid durch die Einsprecherpartei wieder angefochten
wird. Vorausgesetzt, es liegt keine weitere Anfechtung vor, sehen wir einem Baubeginn im
Sommer 2O2O sehr positiv entgegen.

Über den aktuellen Projektstand können Sie sich ebenfalls auf unserer Homepage

www.moerigen.ch informieren.
Falls Sie lnteresse an einem Netzanschluss oder sonst eine Frage zum Stand des

Wärmeverbundes haben, melden Sie sich bitte auf der Verwaltung. Wir werden dann

Kontakt zu lhnen aufnehmen.

Þ Erfreut es Sie, wenn die Energie mit Schnitzel aus der näheren
Umgebung produziert wird?

Þ Sind Sie bereit für eine tOO% COz-neutrale
Energieversorgung?

Þ Wirvon der Spezialkommission WVM sind es!

Patrick Baumann
Vorsitzender der Kommission

5

sbringt'dasWVM



ERLEICHTERN SIE DIE SCHNEERAUMUNG

Die Räumungsarbeiten werden nach
dem Winterdienstkonzept ausgeführt.
Die Schneeräumung wird erleichtert,
wenn folgende Punkte beachtet
werden:

Hausbesitzer und Hauswarte
werden ersucht, den Schnee der
Hausvorplätze nicht auf Gehweg
und Strasse, sondern auf ihrem
Grundstück abzu lagern.

a

o

a

o

o

Deponieren Sie bitte keinen .l :,;,

Schnee im Bereich von Hydranten, damit eine Bedienung jederzeit gewährleistet ist.

Deponieren Sie bitte die Kehrichtsäcke sowie Sperrgut usw. erst am Morgen des

Abfuhrtages.

Fahrzeuge sind von öffentlichen Strassen und Plätzen zu entfernen, wenn sie eine

bevorstehende Sch neeräu mu ng oder G latteisbekä mpfu ng behi ndern kön nten.

Für die Offenhaltungzu den Gemeindestrassen (an Gemeindestrassen angrenzende

Vorplätze, Garagen- und Grundstückzufahrten und dergleichen) sind die
angrenzenden Grundeigentü mer verantwortlich.

Fahrzeuge und Gegenstände, die widerrechtlich auf öffentlichem Grund abgestellt sind,

können durch die Ortspolizei weggeschafft werden, wenn sie öffentliche Arbeiten oder die

rechtmässige Benützung des öffentlichen Grundes behindern oder gefährden. Die

Wegschaffung ist auch gestattet, wenn die Besitzerin oder der Besitzer bzw. die Halterin
oder der Halter innert nützlicher Frist nicht erreicht werden kann oder die Anordnungen der
Ortspolizei nicht befolgt werden (Art. 34, Gemeindepolizeireglement vom t3.t2.2}O4l.

Für Schäden an Fahrzeugen, die durch Missachtung der vorstehenden Weisungen
entstehen, kann keine Haftung übernommen werden.

Wir danken der Bevölkerung für das Verständnis.

Gemeinderat, Baukommission und Gemeindedienste
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RÜCKBLICK AUF DIE JUNGBÜRGERFEIER 2019

Wir durften am 13.09.2019 gut gelaunte Jungbürgerinnen und Jungbürger empfangen. Das

Kartrennen in Muntelier war ein Riesenspass und war - wie immer - hart umkämpft.

Zuerst fand das Qualifying statt, dazwischen gab es eine kleine kulinarische Stärkung und im

Anschluss war der Startschuss zum Rennen.

Unsere Gemeinderätin Tamara Gassmann, Gemeinderat Markus Zurbuchen und

Gemeindeschreiber Frank Herren waren voll motiviert und forderten die Jungbürgerinnen
und Jungbürger heraus. Die Fahrerinnen bzw. Fahrer waren bemüht, das Beste aus ihren
Maschinen rauszuholen und man konnte teilweise froh sein, dass die Boliden nicht mehr PS

aufwiesen.

Zwecks Absenkung des Adrenalinspiegels und um auch die kulinarische Seite nicht zu

vernachlässigen, ging es danach für ein feines Znacht ins Restaurant Seeblick. Bei

angeregten und interessanten Gesprächen genossen wir den zweiten Teil des Abends.

Von Herzen wünschen wir unseren Jungbürgerinnen und Jungbürgern nochmals alles Gute
und viel Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg.

Der Gemeinderat
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¿Ztend.htet/btenne

Abseits der grossen Zentren - aber
gut in der Region integriert

I nnerhalb do¡ Vereln¡ ¡eeland"blslJbleme orgrnl:lcren ¡lch dls Ëtmsinden
ln GeülsEttor¡fertnren, um ¡lch gemelnram den Scfllulpunküh*tnen ln lh-
ren Tollrrglonen a¡ wldmen. Filr Srlgltto Tll¡llhor aur Trchugg und lhrt
Amltlcolleglnnon und .lcollegien lm wsdllchen Sælend *tefttn der Tot¡ri*'
rnur l,l[rd de {tand-lulrt¡ch¡ü hÜt¡flg auf derTralrhndenlbto.

Dl* Trlhglon lnriE¡l¡clt lrt ¡lne
ländllche Gegend zwl¡chcn don
X¡ntru¡ 3tm, Blel und lleuonburg.
Elno Rmdrugion?
Goografisch botracñtd vielleicht
sctron. \njir lebon in einer sehr sdlo"
nan Gogord. wo arxloro Ferien ma-

chen, trolzdom ist men vun hier in nur
Et Minulen in d+n grossen Stådten"

Welchem Elnflugc het dlo nrhs
Sprachgmnæ?
Uneero Gsmeirden gúõren zur

Doutschscìn¡siz, das isl umers {dsn-
titËil Aber dæ W€stÊchwøi¡er Els.
ment macht sich verstärld bomerkbör.

lrnmer mehr Msnæhon aus dsm Ken-
ton i{euenbuq ¿iehcn a¡ uns. tãmit
wird dsr Bilinguisrnus eum Thcma. An

oinigen Gemeindaversåmmlurrgon
wird houts aw Rtlcksicht auf dio Zu-

zriger Hochdøutsch goaProchan"

Fählan $le ¡lch elt Rendruglon
vom Krnton Bcm wrhr. urd em*t.
genornmtn?
Toils tails, das ist nichl andcrs aþ
andersrvo. Als oin¿clne Gernoinde hat
man kein grcssæ Gawichl, doch wann

man gemeimam auflritt -wio mil dsm
Veroin eeeland-t$eUbienr¡e - wird men

durct¡ans g6hört.

Auch lnnerüab dsr Reglon
El¡ll$æland tteht hm Tollrugbn
¡oll¡n ln dcn Schlapellen.
Din gros*cn Thsmsn liogcn naturgø-

mfts hãufigør im Umfskt der utirþ

setrafrlidæn Zentrsn. Wenn sich sûû-
land.l¡iolibisnne um dieæ kümmert,
prolitioren aucft wir, dsnn dort

bsfinden shh zurn Beispiel dis Ar-
bûitsplãtze. dþ fär une tb€nso wictttig
sind. W¡r ørhalløn vun der Besarntrs-
gion aber dr.¡rchaue auch Unhreti¡þ
zung fúr un$sre eigenon ,Anlbgen -
strfiã im Bsreich l-anú¡irtschafr-

Dir ¡bnstrrncnd¡ Bodrnqu*lltåt lrn

Gemümland det Êlct¡en lrloo*er
glbt ur rçdrn. Wat tut dle Rrglon
eur Lillulq d¡r Pro,bleme?
Dar Torhoden sankt sich immor wei-
ier eb, da ist eicñsr Hardlmgsbedarf-
Auch ftir dieso Herausfûrdsrung ¡stein
gcrneinsamos Vorgnhon das RicÌttigø-

Mit der Landwirtschatr¡chan Planung

Saaland Weãt Ltr¡d dar Bodenl€rtie-
rung Groese* fuiom e¡nd wir dargn,

Grundlagen ¿u sdtafisn, urn die Dau-
oraulgabe 8+derwsrbffisÊrung lang.
fibiþ zu børåltigon. Es goht eucù da-

rum, uns&rÞ intsns¡ve l-endwirtschaft
mil don öknlogischen Anlieg*n in Ein-

klang ar bringen- Da¡u sind auch

Komprom:isso nölþ"

Von wlrtæhrfillchrr Bedruh¡ng lli
tm nmatllch¡n Eeel¡nd ¡uch d¡r
Tourl¡mur. Reglonelr hltlatlven
wlo der Pont d¡ ÍÅwnlr über dle
Ilhl oder eln Ferlondort lrn lnforlm¡
ln¡ rhd eb+r grcclrrlteÉ".,
Fíir dae Scheitarn gab os verschi*
dcno Ursachen. U¡n solctt grocsa Pro-
jelde anrn Fliegan zu bring6n, braucht
os den Rrlcthalt aller tsatoilighn - Go.
me¡nden, Region urd eudt Kanlon.
Bci diossn Pntic¡klsn im Rafimen der

Nsuan Rsgbnalpditih {NRF} bef,ir-
$¡srtsten alls dio Abklilrung der Madþ
bffkc¡l, a¡lstá wolltgn ein¿elno

Bøþ-tte liY¡lúl¡er ¡sÈ Gemeinde-
pråsrdenfrn ron fscñvgg und Mit-
glied der Ëeå¡:etsÈonferenz Insl
Ëd¡cñ von seej¿nd. üiel/üienr¡è

Al<teura abar nicht mohr miÞiehen.

Das ist immsr ein Risiko, daa nran in
l(auf nehmen mus-

Zur wtrt$h¡fülcfien $tårfung der
Reglon hålt ¡eolrnd.bl¡Ublenne
¡uch d¡¡ Prolekt eGoworldngr an.
ge*losran. Tllas rüeckt drhlnter?
Der¿eit laufen Abkl¡¡rungon irn røgio-

nalcn Zenhum lns, abor auch in L¡æ*

und Buron. Dis ldse bestûht darin, in
don Regbnen lnfrastruktursn fiir flcxi.
b¿l nulzbars Å¡beitsorts und Trsff-
punkta zu schaflon. v¡ie o* sþ in violen
St¿idton llirçst gibt- Der Vorteil aims
solËhen Angcbots þs€teht da¡in. dæ*
Arboitr¡stlmonde dadurclt - ähnlich
wis b€i nHomcofütøp - eincn Tail ih-

rsr Arbe¡t in der Hähe ihrss Vi/ohnorh
orlodigen kõnncn und nhht iodon Tag

we¡te StrsËken perdcln mÜseßn. So
könnte der Petdûlvsrkøhr einge-
dåmmt wordên und dio Rogion uÛrdø

ah Wohn- und A¡baitsshndort ge-

stårkt- \Ml r¡¡srden sohon, ob das bei

uns a.¡stendg komrnt.

fWefir lnfos ¡um fï¡em¡:
*ïnr. sÐüfanúålsl.blenne' cfr
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WEW WUUE
YXA Verband f{lr Kanallsation und Abwasserrelnlgung
Bellmund, lpsach, Mötigen, Nidau, Port, $utz-La
Gemeinde Brflgg

Achtung Kostenfalle-
üueltäter
Hygieneartikel

der Gemeinden
Itrlgen [nd

lâÉbp,lè PmpÞa ã!dtv*ìÈ!gè h!rmd!a€/tñ8. €¡ùdtb U¡rløùrùskóetên glhe ¿u
hÞn ¿õhn.

lhr Abwassersystêm
verzeiht nichts.
Beugen Sie vor. Helfen Sie mít.

lbehm¡dikel, d¡€ mít d€fi Abrôr¡€r ¡ntsgl wd€n.
veitçlen Toil¡tt¡n, fün!lis¡limn und Pumpmd<e,
DËr Untorhäh ¡rt sufråndlg. D¡ê Ka¡tðn ähhn Slc mlt
höh0En Ábrörsrgcbl¡hrm,

Slo rilnrh¡n miteæ lnlomtioncn?
l{lr frcwn un¡ llbei lhro Änfr¡gc.

VNA (\,erband lür Kao¡lirèlbr und Àbw¡5r€rre¡f,¡gung dcr Genls¡nd€n BellnluDd,
lp!öch, Mð.¡gen, N¡d¡u, Port, sul¿-Lôtttígenl und Gcmolndô B.i¡Eg,

Bri FrôgGn odor Hinrels€ troîdon sie i¡ch bítle ¡n d€tr VKA {intoevt¡.nidN.ch}
oder 076 525 l7 32

@" )
¡u¡ \t€rtilgung gettellt von!

S{ìSZ
\,rtlln'rL'.rltrrv,r\\('l \tllrTyl
'xtpil ri,' ùfJ,rr L rlìlr)l)',rlr.',,t¿

k¡nturschwyzl

a t

¡eñhtttÉher. Biîdd.
W¡nd€hì. KondoRe.

Ko¡mctik-Padr, Êinm¿lw¡s hlappen

oder W¡ttcit¡bclren gehoten

å r a

ít

in ¿ën KelÍicht
und nicht in
die Ioilette!

i.

ffit

und

,il

hoch.
Vliesgereb€.

in den

s¡ch mit ¿nd€rem

Abl¿ll zu z¿ihm
knduel¡. Cehdrt ¡n

den

T¿mpø¡. Binden.
Slipe¡nl¡g€n

lnkontintu-

Pumpen.

den Kehrichtl
tn

Vlies bilden
Faser"

Gelrörs

Ko¡netik
6tlìa lten

$
ôì

'a¡l
So entsorgen Sie
Hygieneadikel richtig

Babywmdeln und
llyøenetiæhet

WC-Papier darl in
de Toilette entsorgt

werden. Wattertábchfl
Yeråt@fcr d¡e

G€hören in dfl
Kehricht!

Kondonre
gehoren rn den
Kehrichtl

Kust¡tofl.
fasem. Celúræn

in ds Kelürchtl

atikel verstoÞfen die
Abwasrerlaitungen

und Pumpe¡.

Reirifeste
ÊeæhltlÌaher

in dm Kehr¡chtl
B¡tte beôchten

Sie bei feæht-
trrche¡n die
Packungs-
hinùeise.

1:tl, r'
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fth*.i,.f::iä;Ì[Jfl;'¡tffi *
Conton de Berne Konlon Bern I

Région Region Seelond

Biel, im November 2019

Rotkreuz-Fahrdienst SRK Kanton Bern, Region $eeland
Neuerung ab dem 1.1.2020

Neue Einsatzleitung für Fahrtenanfragen

- Fahrtenanfragen über die regionale Einsatzleitung sind nur noch bis

Ende Dezember 2019 möglich!

- Anfragen für Fahrten ab dem 1 .1.2020 können an folgende Stelle

des SRK Kanton Bern, Region Seeland gerichtet werden:

Telefon: 03234180 80

öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

08.30 - 11.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

E-Mail : fahrdienst-seeland@srk-bern.ch

Monatliche Rechnungstellung für die Rotkreuz-Fahrten

- Ab Januar 2O2O erhalten die Fahrgäste eine monatliche Rechnung

für ihre Rotkreuz-Fahrten nach Hause. Die Rotkreuz-Fahrer/-innen
stellen keine Quittung für die Fahrt mehr aus.

- Die Fahrgäste müssen die Fahrkosten nicht mehr direkt nach der

Fahrt dem/der Fahrer/-in bezahlen.

- Die Rechnung dient den Fahrgästen als offizieller Beleg für die

Weiterleitung an Drittfinanzierer wie lV, SUVA, Krankenkassen,

Ausgleichskasse.

ffi
SRK Kânton Bern Unterer Qua¡ 23

2502 BieV8ienne

Telefon 032 329 32 95

miranda.dellavalentina@srk-bern.ch

www.srk-bern.cVseeland
Region Seeland
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Biel, im November 2019

Rotkreuz-Fahrdienst SRK Kanton Bern, Region Seeland
Tarife qültis ab 01.01.2020.

Tarif BSV*: CHF 1.z0lkm (inkl. MwSt.)
Gilt für alle Fahrgäste ab dem 62. Altersjahr

Tarif ohne BSV: CHF 1.80/km (inkl. MwSt.)
Gilt für alle Fahrgäste bis zum 61. Altersjahr sowie für Fahrten, welche

durch Drittzahler wie lV, SUVA, Sozialdienste bezahlt werden.

Das SRK Kanton Bern, Region Seeland verrechnet mindestens 10 Kilo-

meter und es wird eine Vermittlungspauschale pro Auftrag von CHF 2.00

erhoben. ZusäEltche Spesen wie Parkplatzgebühren werden den Fahr-
gästen weiterverrechnet.

Keine Verrechnunq von Wartezeiten und I nstitutionstarifen :

Es werden keine Wartezeiten und lnstitutionstarife an die Fahrgäste ver-

rechnet.

*Bundesamt für Sozialversicherungen

s,l,*r¡r.,ffilãrRfJfl.î frî'fi: *
Conton de Berne l(onton Ben I

Région Region Seelond

#Jt
SRK Kanton Bern

Region Seeland

tt

Unterer Qual 23 | reefon 032 329 32 95 
I

2502BieVBienne I miranda.dellavalentina@srk-bern.ch 
I

| 
*,*.rk-bem.chlseeland 
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nN' / ABFJïELDËÏERIVrIN: 
ftrember ?Ûi e

die lülusiÍelch¡¡le Seel¡rrd ner.! auch ALPH0RN, l-iARFE r¡nd 5tH\üY7ERtf;úELl ¡nbietet?

I

t

I

I

der rvöchentliahe TJnterrùcht im Enremble der fRÜHSTREl[i-llR und im
5TREI{l-ltRtHESIIR fûr alåe Streicher irn Schulgeld inbegrilfen und ats ErEänzung zum

Ei¡rzelunterricht sehr lr'ert'u'oll ist?

alle Blãler, die mehr als ein Jahr Einzelunteryitht haben" kostenlos alle 14 Taqe in der

JtlNlüRB,qI'¡D rnãtrpielen ksnnen?

die Muçilcsrh¡¡le mehrere tsAÍ{05 auf verEchiedenen Niveaustufen ftihrtï,{urh dieser alle

14 Ta ge :.tattfindende B¡nd-Unterricht ist im gchulgeld inbegriffen.

sich die 5ahlaqreug=ahüler ebenfalls ohne Kosten{olEe noch in einen¡ der tollen

5chlagzeug- Ensembles ¿nrnelden konnen?

Zu:åtzlich ¡r¡rn lI,i5TRU¡UE{IITåL- r¡nd úE5AN65IJNTIRRIü-lT bieten wir folEenrde Angebote

f{ir den FRÜllEN Illll5TlEE in die musirche Bildung,

. Eltern - Kind - 5ingen ah 1-SJahren in Begleitung einer Bezugsperuon iHurr:e nur in lnr)

. Murik und Ðeltegung ah 4Jahren
r Kre¡tiver Tan¡ ah 4Jahren {'l(urre nur in ln:)
r Ka-Le-Ba-Schi Fenfcu=çionçunterricht ¡b 5 Johren
. Bambus{iotg b¿r.¡en und rpielen ob 6 Jahren
. DjembÉ-Rhythmìk ab 6,Jahrren {Kurue in lnr}

5EI\ÂESTERBE6I
NN: ??' Januar 

?,0?0

tnforrnteren 5ie sich ¿uri¡ ûrber uneere ¡ttraktiven 5{HNUPPERI-EKTIÛNEt\J. ein Idealer Anfang für

lnstrument¿l- sde¡ Ëesangsunterritht oder un5€re Elt!5IlE65¡qS0hlhlEn/lEI{TE unter

www.mus i kçrhu le-seeland.ch

Für telefoni:che Ar¡Eki¡nfte oder Eerstunqen wenden 5ie sich gerne ån Ûl2 I1 3 1 I lü

a\ \4r":,,
t,
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Steuererklärung online
ausfüllen

Es lohnt sich, die Steuererklärung im TaxMe-Online
mit BE-Login auszufüllen, Sie können..,

) während dem Ausfüllen der Steuererklärung,
die erforderlichen Belege direkt online einreichen.

) Oie Steuererklärung vollständig elektronisch freigeben
und einreichen. Das Einsenden der Freigabequittung
per Post entfällt.

) tteu ab Januar 2O2O: den eSteuerauszug hochladen und
Daten automatisch ins Wertschriftenverzeichnis importieren.

Jederzeit und von überall hêr...

) Oen Stand der Rechnungen, Veranlagungen
sowie Zahlungen abfragen.

) Einzahlungsscheine bestellen.

) Einsprachen online einreichen.

> Ab Januar die Steuererklärung
online ausfüllenl

) Verschlüsselte Datenübertragung

lnformationen und Hinweise
zur Sofortregistrierung
für TaxMe-Online mit BE-Login
finden Sie unter

l¡ (

I

Probieren Sie es aus!

www.taxme.ch

13
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Seniorenrat
Mörígen

<Die Zufriedenheit ist der grösste Reichtum>

Geschätzte Seniorinnen und Senioren

Vor Jahresende und im Hinblick auf das neue Jahr ist es angebracht, eine persönliche

Denkpause einzuschalten um nachzuforschen, wann, wie und wo ich Zufriedenheit erleben
und geniessen durfte.

Die Aufnahme und Beurteilung von Ereignissen, Begegnungen und Erfahrungen werden je

nach Alter verschieden gewertet und verarbeitet. Man wird kritischer, hat aber für vieles
mehr Verständnis und ist wohlwollender dem Leben und Mitmenschen gegenüber.

Man spürt mit zunehmendem Alter, dass Kopf, Geist und Körper endlich miteinander und
nicht gegeneinander arbeiten. Man stellt fest, dass das Leben als solches viel bewusster
wahrgenommen wird. Das Alter schenkt einem mehr Reife, Wissen und Erfahrung, meist
ohne es zu merken.

Die Gesundheit, die Psyche und damit die Moral sind im Alter die wichtigen Grundlagen für
einen starken Lebenswillen !

Wir sollten im Alter verstehen, dass der Mensch immer Ziele, Vorbilder und Strukturen für
sein Denken, Verhalten und Wirken braucht.

Vorbilder sind Voraussetzungen jeglicher Selbstverwirklichung. lch finde mich nicht selber,
sondern im Verhältnis und Vergleich zu anderen Menschen und zur Umwelt. Vorbilder sind

Anha ltspu nkte u nd Richtu ngsweiser!

Die Zufriedenheit als der grösste Reichtum empfinden und geniessen können, bedeutet nach

einem Zitat von Tamara Flury: rZeitlebens Lebenszeit nutzen, geniessen und dankbar
seinr!

Der Seniorenrat freut sich, im Jahr 2O2O etwas zur Zufriedenheit, dem grössten Reichtum,
beitragen zu dürfen.

Der Seniorenrat

t4



DIE VERWALTUNG MELDET:

TRINKWASSERQUALITÄT IN DER GEMEINDE MÖRIGEN

Die Untersuchungsergebnisse haben ergeben, dass das gesamte

Trinkwasser der Gemeindeversorgung den gesetzlichen

Anforderu ngen entspricht.

U ntersuch u ngsergebn isse vom 18.07 .2019 (chem isch +

bakteriologisch):

a) Bakteriologische Qualität:

Gesamthärte in
franz. Graden:

Nitratgehalt:

Herkunft des Wassers:

b)

c)

d)

e) Behandlung des Wassers:

Kontaktstelle für
weitere Auskünfte:

einwandfrei

20.5.fH
(mittelhartes Wasser)

5.6 mg/l (Toleranzwert 40 mg/l)

Grundwasser der Fassung Worben
Grundwasser der Fassung GimmizANalperswil

Fassu ng Worben: UV-Desinfektion
Fassung Gimmiz: zum Teil UV-Desinfektion

Seel. Wasserversorgu ng Worben
Tel.032 387 20 40

f)

SBB.TAGESKARTEN

Tageskarten schnell und einfach buchen unter www.moerisen.ch
oder www.Taeeskarte-Gemeinde.ch !

Mit der Tageskarte reisen Sie einen Tag lang kreuz und quer durch
die Schweiz und entdecken so mit öffentlichen Verkehrsmitteln
die schönsten Regionen der Schweiz. Steigen auch Sie ein!

Als Einwohner von Mörigen können Sie die Tageskarten ohne
zeitliche Einschränkungen am Schalter, telefonisch (032 397 0204) oder online reservieren.

Auswärtige lnteressenten können frühestens t Monat vor Antritt der Reise eine

Reservation vornehmen.

Als Mörigerln kostet Sie eine Tageskarte Fr.42.00, Auswärtige bezahlen Fr. 47.0O pro
Benützungstag. Kurzentschlossene profitieren gemäss den Nutzungsbedingungen von

einem Last-Minute-Preis von Fr. 2t.OO. Reservationen sind in diesem Fall ausgeschlossen.

F¡ rr:..;r' l 'r':' Fi

.' ';l " lF
Flrf,[-Fr-rFn
Ír tTmmmFFt
Frtrmrr¡rrrr
L- mn rrtr r¡tr
tr rr,
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KEH RICHTABFUHR WÄHREND DEN FESTTAGEN

Die Kehrichtabfuhren finden wie folgt statt

. Dienstag,24. Dezember 2079

. Dienstag,31. Dezember 2Ot9

Sämtlich abzuführendes Material muss jeweils bis spätestens um
07.00 Uhr bereit stehen.

SCHLIESSUNG GEMEINDEVERWALTUNG ÜETN DIE FESTTAGE

Die Gemeindeverwaltung bleibt während den Winterferien wie folgt
geschlossen:

Montag,23. Dezember 2O!9, bis Freitag,3. Januar 2O2O.

Ab Montag, ó. Januar 2O2O, I4.OO Uhr, ist der Schalter wieder zu den
gewoh nten Zeiten geöff net.

DATUM: ANLASS: WO: VERANSTALTER:

24.O1.2020 Hauptversammlung Vereinsraum
Musikgesellschaft
lns - Mörisen

12.o2.2020
19.30 Uhr

Camille Kuntz:
,,Ei n Mörieer erzäh1t..."

Rest. Seeblick Dorfverein

06./07.03.2020 Vorstel lung,,Eine ganz
normale Trauerfeier"

Aula Theaterbühne

13.o3.2020
19.30 Uhr

Generalversammlung Vereinsraum Dorfverein

t4./rs.03.2020 Vorstel lung,,Eine ganz
normale Trauerfeier"

Aula Theaterbühne

20.o3.2020 Generalversammlung Rest. Seeblick Sportverein

20./21.o3.2020 Vorstel lung,,Eine ganz
normale Trarrerfeier"

Aula Theaterbühne

28./29.03.2020 Jahreskonzert Mehrzweckhalle
Musikgesellschaft
lns - Mörisen

73.O4.2020 Frühlingserwachen Mörigenbucht Dorfverein

02.05.2020 Flohmi Mehrzweckhalle Dorfuerein

16.o5.2020 Jubiläumsanlass - 40 Jahre SV Noch offen Sportverein

VERANSTALTUNGSH I NWE ISE DER GEM EI N DE
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Gemeindesaa[, Schulstrasse 21.

?572 Mörigen

Reservationen ab 10. 0?.2020

u nte r www.tbmörigen.ch
oderTetefon 079 ó41 88 52

Mo /Dl./Mi./Fr. ll:00-'13:08 Uhr und

1?:00-19:08 Uhr, Sa. 09:00-11:00 Uhr

Fr. ó. Mårz 20:00 Uhr

Sa. 7. März 20:t0 Uhr

Sa. 14. März 20:00 Uhr

So. 15. März 1?:0CI Uhr

Fr. 20. März 20:00 Uhr
Sa. 21. März 20:00 Uhr
Türöffnung 1 Std" vor Beginn

www.tbmörigen.chTHEATE OìùU *r l,to R tCE N
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W¡r wünschen schöne Festtage und ftir das
kommende Jahr alles Gute!
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EINWOHNERGEMEI NDE MORIGEN

Schrlstrassr:21 Teleton 032 397 0202
2572Monee¡ Telefax 032 397 02OI

gemei nde(c)moeri ger'ì.ch

www. rtroer igen.ch

E'Mail


